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Geänderte Wohnbedürfnisse – 
Zwei differenzierte Baukörper

Um- und Anbau Wohnhaus, Zürichsee (1995 - 1996)

Ausgangslage

Da das kleine, charmante Wohnhaus aus 

den 40er Jahren nicht mehr den aktuellen 

Bedürfnissen entsprach, musste es ange-

passt und erweitert werden. Ein Neubau 

stand nicht zur Diskussion. Charakteris-

tisch sind die einzigartige Aussicht auf den 

See und bis weit in die Alpen hinein sowie 

der grosszügig angelegte und natürlich ge-

wachsene Garten.

Konzept  

Die Entwurfsabsicht bestand darin, die alte 

Struktur beizubehalten und durch zwei ver-

schiedene, präzis de! nierte Eingriffe zu er-

gänzen: Zum einen den eingeschossigen, 

horizontal orientierten Baukörper seitlich 

der Südfassade, der die Küche und das 

Esszimmer beinhaltet, zum anderen das 

vertikale Volumen mit der Erschliessung.
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Horizontal/Vertikal

Der horizontale Baukörper mit der offenen 

Küche und dem Esszimmer sowie der dar-

überliegenden Terrasse zeigt eine waag-

rechte Schalung mit einem tie" iegenden, 

seitlichen Eckfenster, das die Besucherin 

oder den Besucher um das Wohnhaus 

lenkt und zum Eingang führt. Das vertikale 

Volumen mit der Erschliessung ins Oberge-

schoss weist eine senkrechte Schalung mit 

einem Oberlicht aus.

Materialien/Farben 

Um das Wohnhaus in seinem stimmungs-

vollen Charakter nicht zu beeinträchtigen, 

und um es in seiner Dominanz zu wahren, 



Erscheinung  

Um eine leichte Erscheinung zu erzeugen 

be! ndet sich das horizontale Volumen auf 

einer auskragenden Betonplatte, der verti-

kale Baukörper hingegen schwebt. Damit 

ordnen sich die neuen Volumen bezüglich 

Volumetrie und Material deutlich dem be-

stehenden Wohnhaus unter. 
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Lichteinfall  

Der unterschiedlich natürliche Lichteinfall 

in die Innenräume der beiden, neuen Vo-

lumen (von oben beziehungsweise von der 

Seite) und die Art, wie sich die einzelnen 

Räume zum Aussenraum beziehen, ver-

stärken deren unverwechselbare Identität. 
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wurden zurückhaltende Materialien wie 

Lärchenholz, Stahl und Glas sowie dezente 

Farbtöne etwa hellgrau gewählt.
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